
Amphibien Reptilien             Info Nr. 13
NABU Mannheim                                             25.April 2021

Erdkröten im Häusemer Feld
Doch noch abgelaicht

Verhören konnten wir nicht ( Corona). Dann war da noch ein dichter Algenteppich, 
der es unmöglich machte, mögliche Ablaichschnüre auszumachen.

       Gewässer algenfrei

Dann plötzlich der Algenteppich komplett weg -aus welchen Gründen auch immer.
Dadurch der Blick frei auf Hunderte von Krötenquappen ! Geschlüpft sein dürften sie
vor etwa 2 Wochen.
Wenn wir davon ausgehen, dass zwischen Eiablage und Larven-Schlupf 3-4 Wochen 
vergehen, wurde vermutlich etwa Mitte März abgelaicht.
Im Uferbereich wurden bei den Kontrollgängen ( mehrmals die Woche ) keine 
Kröten-Körperreste gefunden, was darauf schließen lässt, dass der Waschbär in dieser
Saison nicht vor Ort ist.



        Foto vom 25.4.21 .Quappen tummeln sich im Uferbereich

Umgesetzte Mauereidechsen können doch nicht auf ewig 
interniert ( zwischengehältert ) bleiben !

Dorthin wurden die Mauereidechsen umgesetzt ( obiges Foto), weil sie einer 
Gewerbeansiedlung im Weg waren ( Rudolf Diesel Straße, Friesenhm.Insel)
Da sitzen sie jetzt schon im dritten Jahr. Sicher wurde dort reproduziert, was den 
Streß der Tiere merklich erhöhen dürfte. 



Warum nicht endlich die Seite zur Brache hin öffnen, damit sie sich dorthin 
ausbreiten können? Der Zaun zum Gewerbe wird dagegen  noch ne Weile stehen 
bleiben müssen, weil die Bauarbeiten dort noch nicht abgeschlossen sind.
Für die angespochene angrenzende Ausweich-Brache ( ehem. Strebelwerk) hat die 
städt. Liegenschaft noch immer keinen Investor gefunden. Es macht natürlich keinen 
Sinn, die Eidechsen dorthin laufen  zu lassen, wo das Baufeld über kurz oder lang 
dann wieder  eidechsenfrei zu machen ist. Nur: auf diesem Gelände befinden sich 
bereits Eidechsen -Zaun-und Mauereidechsen. D.h., findet sich ein Investor, müssten 
die Eidechsen dort eh abgesammelt und umgesiedelt werden.
Im Vorgriff wäre jetzt eine Umsiedlungsfläche festzulegen und herzurichten, wohin 
auch die kasernierten Eidechsen verfrachtet werden könnten.

Die Liegenschaft muss hier tätig werden. Die Kasernierung kann nicht weiter 
geduldet werden.

Umsiedlung von Mauer-und Zauneidechsen
Teil 5 ( Start der Serie in Info 9)

Ehemaliges Autokino Mannheim Friedrichsfeld

2012 sah die große Brache, wo früher das Autokino seinen Platz hatte, noch so aus 
( Bild, Teilausschnitt).

Heute hat sich dort AMAZON mit einer riesigen Lagerhalle samt Parkplätzen breit 
gemacht. Um dahin zu kommen, mussten vorab Mauer-und Zauneidechsen 
eingefangen und umgesiedelt werden.



Für die Zauneidechsen fand man eine kleine Gebüsch-Insel auf Ilvesheimer 
Gemarkung

           Am Rand wurden Stein-und Totholzhaufen angelegt. Nicht bekannt ist uns, wie
           es mit der Vernetzung der umgesiedelten Population aussieht.( Ilvesheim)

 Für die umzusiedelnden Mauereidechsen musste entlang des Holzwegs erheblich in

 
bestehenden Gehölzbestand eingegriffen werden



Eine Glanzleistung der Maßnahme: in die Umsiedlungsfläche wurden eine Reihe von 
Bäumen gepflanzt, die bald dafür sorgen werden, dass die Eidechsenfläche voll 
beschattet wird

            Die Aufnahme vom Mai 2018 zeigt, dass die Pflegemaßnahmen noch nicht statt-
           gefunden haben
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